
61Aus dem Vereinsleben

D r.  K a r l  G a t t e r e r  z u m  8 5 .  G e b u r t s t a g

Dr. Karl Gatterer, der Ehrenvorsitzende und Gründer des Vereins zur Erforschung 
der Flora des Regnitzgebietes, konnte am 19. Februar 2012 seinen 85. Geburtstag 
feiern. Mehr als 20 Jahre lang war Karl Gatterer der Motor der floristischen Erfor-
schung des Regnitzgebietes. Er war die stete Aufforderung, der immer ertönende 
Ruf, sonst hätten die vielen Berufsbotaniker und Amateurfloristen die langen und 

manchmal mühsamen Wege 
auf ungezählten Exkursionen in 
einem großen Kartierungsgebiet 
nicht eingeschlagen. Dann hätte 
nicht die Freude an der einhei-
mischen Flora auch noch bis an 
die Schreibtische nachgewirkt, 
an denen schließlich das in der 
Natur Gesehene und Geschaute 
in einem Florenwerk seinen 
Niederschlag finden musste.  
Und gar oft verwandelte sich 
das ärztliche Wartezimmer in 
seinem Hause in einen Redak-
tionsraum voll mit botanischem 
Schrifttum.Unterzeichnung des Vertrags mit dem Verleger Dr. Helmuth 

Schmid, Eching am 20.12.2001 	 Foto: Walter Welß

Dr. Karl Gatterer beim VFR-Frühjahrstreffen in Kalchreuth
Foto: Walter Welß, 17.3.2012 
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Alle, welche seit vielen Jahren mit 
Karl Gatterer unterwegs sind, ver-
danken ihm nicht nur Einsichten und 
Kenntnisse in Floristik und Ornitho-
logie, der Funke seiner Begeisterung,  
ja Liebe zur Natur, zur fränkischen 
Landschaft, zu Land und Leuten und 
zur kulturellen Vielfalt seiner Heimat, 
springt immer wieder auf seine Weg-
gefährten über. Bescheidenheit und 
Schlichtheit zeichnen Karl Gatterer 
aus, sein meditativ geprägtes Wesen 
öffnete und öffnet seinen Freunden 
und Begleitern den Blick auch auf Tiefgründiges und Verborgenes.
Karl Gatterer liebt das Schöne, nicht den Prunk, die Einfachheit, nicht die Ver-
schwendung. Die traditionelle Einkehr nach jeder Exkursion führt deshalb stets in 
die schlichten Dorfwirtshäuser, und je „normaler“ die Würste, je bäuerlicher das 
Brot und je kleiner der Bräu desto größer die Freud. Manche dieser Orte haben mitt-
lerweile magischen Klang.
Wir wünschen Karl Gatterer noch viele Jahre Kraft und Lebenslust. Möge er sie aus 
seiner zeitlebens gepflegten Zuneigung zum Reich der Geschöpfe und der Natur 
beziehen.

Friedrich Fürnrohr

2005, Rohrenstadter Schlucht, Landkreis Neumarkt. Karl Gatterer im Vordergrund, 
mit Rucksack. 	 Foto: Friedrich Fürnrohr

Karl Gatterer beim Fotografieren von Carex ericetorum 
bei Bamberg/Juliushof. 	 Foto: Friedrich Fürnrohr.


